
Fachschaftsrat Mathematik

Protokoll zur FSR-Sitzung am 13.04.2015
Sitzungsleiter: Maximilian Grunwald, Protokollführer: Daniel-Eike Hardt

1 Begrüßung und Formalia

Maximilian Grunwald eröffnet die Sitzung um 18:31:30 Uhr. Die Beschlussfähigkeit wird
mit 10/11 Mitgliedern festgestellt.

Anwesende FSR-Mitglieder:
Joshua Blöcker, Maximilian Grunwald, Carl Hammann, Daniel-Eike Hardt, Vin-
cent Knyrim, Vera Könen, Matthis Leicht, Paul Reidelshöfer, Tom Rudolph (bis
tob 8), Sergej Scheck

Abwesende FSR-Mitglieder:
Levi Heyder

Ruhende Mandate:

Gäste:
Lisa Hutschenriter, Felix Josph (bis TOP 7), Maximilian Marx, Till Berger (bis
TOP 9)

2 Berichte

• Felix berichtet ein Wenig aus dem StuRa. Der Hochschulrat wird in gut sozialis-
tischen Manier H.-M. Steinhagen mit einem abstrusen Ergebnis als Rektor neu
wählen. Des weiteren will der StuRa eine Dokumationspflicht für Onlineangebote
durchsetzen. Diese würde uns verpflichten, all unsere Aktionen in sozialen Netz-
werken zu dokumentieren.

• Vincent berichtet, in seiner Funktion als Finanzer, dass wir 2995,98 Euro auf dem
Konto und 358,11 Euro in der Barkasse haben.

• Die Organisation des CrimeCampus hat eine Mail geschrieben, welche jedoch ein
paar Tage auf dem StuRa Server wartete. Somit kam diese zu spät an und der
Probelauf lief ohne uns ab. Da die Kommunikation nicht nur in diesem Fall nicht
funktionierte, werden wir nicht daran teilnehmen.

• Maximilian Marx berichtet von der Serverportierung auf die virtuelle Maschine bei
der AGDSN. Endlich sind wir die alten Plattenprobleme los.

1



3 Entsendungen

[ stellt folgenden Antrag:
”
Der FSR möge beschließen, F.“elix Joseph in den Stura zu

entsenden]Matthis Der Antrag wird mit 7/0/3 Stimmen angenommen.

4 Veranstaltungen

• Am UniLiveTag wird Herr Prof.Morher etwas über Krümmungen in der Mathe-
matik erzählen. In Kürze wird es eine Liste für Schichten geben.

• Wir werden ggf. ein Fussballturnier sowie ein Volleyballturnier oder Völkerballturnier
ausrichten. Ein Meinungsbild ergab 9 Stimmen für das Voelkerballturnier und
5 Stimmen für das Volleyballturnier. Daher werden wir am Semesterende ein
Völkerballturnier ausrichten.
Maximilian und Paul kümmern sich um die Hallenmiete und die Plakate

• Vera organisiert den Professorenstammtisch mit Herrn Dr. Netzer und Herrn Jun.Prof.
Schneider.

• Es wird am 21.04. um 18:30 Uhr einen Spieleabend geben. Matthis stellt folgenden
Antrag:

”
Der FSR möge beschließen, für zur Ausrichtung eines Spieleabends einen

Finanzrahmen in Höhe von 60,— Euro zur Verfügung zu stellen.“ Der Vorschlag
wird ohne Gegenrede angenommen.

• Wenn der Brandschutz keine Einwände hat, wird am Donnerstag den 23.03. um
16:00 Uhr ein Semesteranfangsgrillen geben. Maximilian kümmert sich um die
Grillgenehmigung Matthis stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR möge beschließen,

für das Ausrichten des Grillens einen Finanzrahmen in Höhe von 150,— Euro zur
Verfügung zu stellen.“ Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.

• Der Sommerball wird erst im nächsten Jahr ausgerichtet, da in der Vorlaufzeit
kein sinnvoller Kartenverkauf und eine Sponsorensuche möglich sind. Sergej, als
Verantwortlicher, beschäftigt sich gerne mit weiteren Planungen.

• Carl möchte Ende Juli gerne, wenn der Chor es schafft ein halbes Konzert zu
bestreiten, einen Musikabend ausrichten. Die andere Hälfte sollte in diesem Fall
von anderen Personen bestritten werden. Mehr dazu in der nächsten Woche.

• Es wird eine Absolventenverabschidung Ende Oktober geben. Tom besorgt die
Daten der Lehrämtler, Carl besorgt die Daten der Mathematiker.

• Es gibt eventuell nun doch ein Teambilding in der Hütte.

• Matthis organisiert mal wieder ein ÜberFSR-Treffen. Nächsten Mittwoch 18:30
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5 T-Shirts

Der FSR führt einen eindrücklichen Beweis von Parkinsons Law durch eine erneute
Diskussionen der Farbe der T-Shirts. Matthis stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR möge

beschließen, die dunkelgrauen T-Shirts zu nutzen.“ Der Antrag wird mit 7/2/1 Stimmen
angenommen. Paul stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR möge beschließen, die Workshirts

zu nehmen.“ Der Antrag wird mit 3/2/5 Stimmen abgelehnt. Paul legt das Ergebnis als
ein klares Zeichen für hellgraue T-Shirts aus.
Eine darauf entbrennende Diskussion zog sich bis in die späten Abendstunden hin.

6 Sitzungstermin

Tom erstellt ein dudle, die nächste Sitzung wird wieder um die selbe Zeit stattfinden.

7 Epilog zum Aufräumen

Paul berichtet über das wunderbare Aufräumen.
Maximilian erstellt neue Mathematikerbilder und nimmt Wünsche entgegen. Daniel ruft
bei der Aussonderungsstelle an. Wir bedanken uns ausdrücklich bei dem IWR für die
Bereitstellung der Spülmaschine und entschuldigen uns für die Überschwemmung des
Seminarraums. Maximilian stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR möge beschließen, für für

Putzmaterialien einen Finanzrahmen in Höhe von 50,— Euro zur Verfügung zu stel-
len.“Der Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen. Carl besorgt Holzleim für die
Stühle.

8 Anschaffungen

Tom besorgt einen neunen Verbandkasten.
Daniel stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR möge beschließen, für zur Anschaffung eines

Zählbretts einen Finanzrahmen in Höhe von 20,— Euro zur Verfügung zu stellen.“Der
Vorschlag wird ohne Gegenrede angenommen.
Einen Alternativen Beweis zu Parkinsons Law führte der FSR bei der Anschaffung eines
Ersatzes für den in die Jahre gekommenen Bürocomputer.
Das Meinungsbild ergab 7 Stimmen für eine Neuanschaffung und 5 dagegen. Die Diskus-
sion wird nach über 30min auf nächste Woche verlegt. Matthis stellt folgenden Antrag:

”
Der FSR möge beschließen, für für zwei Verlängerungskabel einen Finanzrahmen in

Höhe von 20,— Euro zur Verfügung zu stellen.“Der Vorschlag wird ohne Gegenrede
angenommen. Joshua kümmert sich um neue Anschaffungen, auf der nächsten Sitzung

9 KoMa

Vom 27.-31. Mai wird in Aachen die KOMA zeitgleich mit der ZAPF und KIF statt-
finden. Die Idee ist zusammen mit den Physikern und Informatikern in einem Zug nach
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Aachen zu fahren ... und danach wieder zurück.

10 Studibloxx

Sergej hat die Firma angeschrieben und bekommt ein paar Dutzend gegen Ende April.

11 Sonstiges

• Carl wird mit der Durchführung der EVA beauftragt.

• Das Vernetzungstreffen der FSRe wird am 24.04.stattfinden. Matthis fühlt sich
verantwortlich. Ausserdem fühlt er sich berufen die Situation der nicht deutschen
Studierenden auf diesem Treffen zu diskutieren.

• Vincent bittet um die Anschrift von Paul Nachtigall, da dieser nicht auf Mails
reagiert und noch immer Informationen über die Finanzen besitzt.

• Es wird eine uniweite Fachschaftsfahrt geben. Weiteres später.

• Vera bekommt offenbar keine Mails, die Technik nimmt sich der Sache an.

• Matthis fordert einen Leitfaden für studentische Mitglieder in Kommissionen. Da-
niel merkt an, dass ein Grundgerüst für diesen Leitfaden bereits im Zusammenhang
mit der Protokollvorlage entstanden ist.

Maximilian Grunwald schließt die Sitzung um 21:32:59 Uhr.

Dresden, den 20.04.2015

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Maximilian Grunwald, Sitzungsleiter

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Daniel-Eike Hardt, Protokollant
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